
Kundmachung
betreffend das Rodel», Skiläufen und Anlegen von

»Schleifen« im Wiener Gemeindegebicte.

Aus Grund derW48 und 100 des Wiener Gemcinde-
statutes vom 24. März 1900, L.-G-- u. V.-Bl. Nr. 17
wird unter Aufhebung der Magistrats-Kundmachung vom
14. Jänner 1908, M.-Abt. IV—600/07 angcordnet:

1. Das Rodeln und das Skiläufen auf öffent¬
lichen Verkehrsflächen ist in den geschloffen verbauten
Stadtteilen allgemein und außerhalb dieser Stadtteile
überall dort verboten, wo hiedurch die körperliche Sicher¬
heit gefährdet oder fremdes Eigentum beschädigt werden
kann. Solche Orte werden nach Bedarf durch Verbots¬
tafeln besonders bezeichnet.

2. Das Anlegen von sogenannten „Schleifen"
ans öffentlichen Verkehrsflächen ist verboten.

Übertretungen dieser Kundmachungwerden mit Geld¬
strafen bis zu 400X oder mit Arreststrafen bis zu
14 Tagen geahndet.

Vom Magistrate der Stadt Wien
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